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Weitere Erstnachzucht im Opel-Zoo 
Jungvogel bei den Temminck-Tragopanen 
 
2022 ist für den Opel-Zoo tiergärtnerisch ein offensichtlich erfolgreiches Jahr: Nach Erstgeburten beim 
Pinselohrschwein, beim Roten Vari und Weißrüsselnasenbär sowie dem Schlupf beim Rosapelikan kann nun noch 
über die Erstnachzucht beim Temminck-Tragopan berichtet werden. Das Küken ist am 21. Mai geschlüpft. 
 

Der Vogel mit dem nicht jedem geläufigen Namen gehört zu den Fasanenartigen und lebt in Süd- und Südostasien. 
Dort bewohnt er kühle, regenreiche Gebirgswälder in Höhenlagen von 900 bis 2.700 m, bevorzugt an Steilhängen 
und windigen Berggraten.   
 

Wie auch beim Satyr-Tragopan besteht ein deutlicher Geschlechtsdiphormismus: Beim Hahn sind die Partien von 
Gesicht und Hals blau, der Kopf ist schwarz mit orangen Bereichen, das Gefieder ist an der Oberseite des Körpers 
rot mit runden, schwarz umrandeten, weißen Flecken und die Unterseite rot mit hellgrauen Keilflecken. Die Henne 
hingegen trägt ein unscheinbares graubraunes Gefieder mit schwarzer Sprenkelung.  
 

Die Temminck-Tragopane leben paarweise und halten sich sowohl am Boden als auch im Geäst auf. Oft gehen sie 
im Geäst auf Nahrungssuche nach Blüten, Blättern, Knospen, Früchten, Beeren und Insekten. Auch die Brut erfolgt 
auf Bäumen, wobei sich nur die Henne um Nestbau und Aufzucht kümmert.   
 

Da aber der farbenprächtige Hahn alle Aufmerksamkeit auf sich zieht, wird diese Vogelart gerne in Zoologischen 
Gärten gehalten, um auf die Beeinträchtigung und Fragmentierung in seinem Ursprungsgebiet aufmerksam zu 
machen.  Denn auch wenn der Temminck-Tragopan in seinem Bestand im Freiland nicht als gefährdet gilt, nimmt 
er aber ab.  
 

Die Kassen im Opel-Zoo sind täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis Einbruch der Dunkelheit auf dem 
Zoogelände bleiben. Informationen zu den geltenden Auflagen unter www.opel-zoo.de. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
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Temminck-Tragopan, Hahn                        Henne (rechts) und Küken (hier 6 Wochen alt) 
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